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Alle Personen und Funktionsbezeichnungen, die in diesen Gemeindenachrichten sprachlich in der männlichen Form abgefasst sind, 
sind sinngemäß auch in der weiblichen Form zu verwenden. 
 
 

Bürgermeisterkommentar 
 

 

Liebe Gemeindebewohnerinnen und -bewohner! 
 

Schon bald befinden wir uns in der Sommerurlaubs- und Ferienzeit, in der wir uns 
alle hoffentlich ein wenig regenerieren werden! In unserer neuen Gemeinde selbst 
hat der frisch gewählte Gemeinderat mittlerweile seine Arbeit aufgenommen, wel-
cher die in den letzten Monaten noch vom „alten“ Gemeinderat eingeleiteten Projek-
te nun fortsetzt. Konkret darf ich informieren, dass über den Sommer die neue Ge-
meindefriedhofsmauer fertiggestellt wird, Asphaltierungsarbeiten im Gemeindege-
biet stattfinden, der Neubau der Hackerberg-Brücke zügig voranschreitet oder auch 
weitere Investitionen in das Wasserleitungsnetz getätigt wurden. 
 

In Bezug auf den Wohnpark Teichstraße starten nun in diesen Wochen nach einigen nicht vorhersehbaren Ver-
zögerungen endlich die Abbrucharbeiten des Altbaubestandes, welcher entsprechenden Neubauten weicht. Mit 
diesen Neubauten können wir eine entsprechend starke Nachfrage nach neuem Wohnraum hoffentlich befriedi-
gen. Weiters planen wir die Herstellung der Barrierefreiheit sowie weitere Verbesserungen beim Altbestand des 
Kindergartens und bereiten die Gründung einer Kinderkrippe vor. Weitgehend abgeschlossen werden konnten 
die Planungen für die Sanierung sowie die Herstellung der Barrierefreiheit des Rathauses. Gleiches gilt für die 
anstehenden baulichen Maßnahmen im Schulzentrum (Dach der Neuen Mittelschule mit Photovoltaik-
Kraftwerk, Hallenbad etc.). Mit großer Freude denken wir an den sehr gelungenen Festakt „40 Jahre Haupt-
/Neue Mittelschule Neudau“ sowie die Segnung und offizielle Inbetriebnahme des neuen Einsatzfahrzeuges, 
eines LKW A, der Freiwilligen Feuerwehr zurück. Abschließend möchte ich auf unser mittlerweile bewährtes 
Angebot im Freizeitbereich hinweisen, wonach wir in der sogenannten Hochsommerphase die Öffnungszeiten 
unseres Freibades auch heuer wieder auf 20:00 Uhr ausdehnen, wodurch hoffentlich auch alle Berufstätigen 
diese Gemeindeeinrichtung noch besser nutzen können. 
 

Ich wünsche allen viel Spaß bei den Sommer-Aktivitäten, sei es im Freibad Neudau, in anderen Freizeiteinrich-
tungen unserer Heimatgemeinde oder auch darüber hinaus! 
 

Ihr/Euer Bürgermeister 
Wolfgang Dolesch 

 
 

Verleihung Ehrenbürgerschaft an Bürgermeister a. D. OSR Raimund Pickl 
 

 
 

Der Gemeinderat 
der Marktgemeinde 

Neudau 
hat in seiner Sitzung 

vom 23.04.2015, 
einstimmig  

beschlossen, 
Herrn Bürgermeister 

a.D. OSR 
Raimund Pickl, 

 

für seine Verdienste um die Marktgemeinde Neudau, 
die Ehrenbürgerschaft zu verleihen. 
 
Diese wurde ihm am 20. Juni 2015 in einem würdigen Festakt 
feierlich überreicht. 
 
 
 

 

Quelle Fotos Delegation aus Ungarn Bgm Féher, Bgm aD Markos: Heike Gradwohl. 
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Betreuung von Schulkindern im Sommer/Kinderkrippe 
 

 

In der Marktgemeinde Neudau besteht nach Feststellung der zuständigen Abteilung 6 des Amtes der Stmk. 
Landesregierung die Möglichkeit, grundsätzlich Schulkinder über die Sommermonate im Kindergarten Neu-
dau in der Zeit von 7:00 bis 13:00 Uhr (Öffnungszeiten richten sich nach dem überwiegenden Bedarf) in Form 
einer als „Kinderhaus“  geführten Gruppe im Kindergarten Neudau, betreuen zu lassen. Kinderhäuser sind 
Einrichtungen mit altersübergreifenden Gruppen, für Kinder ab dem 18. Lebensmonat, längstens bis zur Be-
endigung der Schulpflicht. Voraussetzung dafür ist ein Bedarf für zumindest drei Kinder vom 18. Lebensmo-
nat bis zum 3. Lebensjahr, 10 Kindergartenkinder (3. bis 6. Lebensjahr) und drei schulpflichtige Kinder (6. bis 
14. Lebensjahr). Ein Kinderhaus bietet Platz für maximal 30 Kinder, von denen sechs Kinder vom 18. Le-
bensmonat bis zum 3. Lebensjahr, 18 Kindergartenkinder und sechs schulpflichtige Kinder eingeschrieben 
werden können. Diese Kinderhöchstzahlen können geringfügig überschritten werden.  
 

Um das Kinderbetreuungsangebot in der Marktgemeinde Neudau weiterhin zu optimieren, wird die Neuer-
richtung einer Kinderkrippe  und – je nach Bedarf – ein heilpädagogischer Kindergarten - geplant. Kinder-
krippen sind Einrichtungen für Kinder bis zum 3. Lebensjahr. Eine Gruppe in der Kinderkrippe würde Platz 
für 14 Kinder bieten, wobei Kinder von 0 bis 2 Jahren mit dem Faktor 1,5 zu zählen sind. Heilpädagogische 
Kindergärten sind Kindergärten für Kinder mit besonderen Erziehungsansprüchen. In diesen sind Kinder ab 
dem 3. Lebensjahr bis längstens zum Ende jenes Kindergartenjahres zu betreuen, in welchem das Kind das 8. 
Lebensjahr vollendet.  
 

Bei Interesse kontaktieren Sie bitte direkt das Gemeindeamt (03383/2225).  
 
 

Photovoltaikprojekt in Neudau 
 

 

Das neueste Projekt von „Unser Kraftwerk“ wird in 
diesen Wochen auf den Dächern der Neuen Mittelschu-
le (NMS) errichtet. „Unser Kraftwerk“ sorgt hier nicht 
nur für eine CO2-Entlastung von 80 Tonnen pro Jahr, 
sondern zeigt hier auch darüber hinausgehende soziale 
Verantwortung: Durch die Pachtvorauszahlung wird 
die finanzielle Belastung für die notwendige Dachsa-
nierung der Schule deutlich reduziert! Zudem errichtet 
das Unternehmen für die SchülerInnen einen Photovol-
taik-Lehrpfad, um zur Bewusstseinsbildung der jungen 

Generation und damit der Entscheider von morgen beizutragen. Bürgermeister Dr. Wolfgang Dolesch: „Mit 
‚Unser Kraftwerk‘ haben wir einen überaus kompetenten Partner gefunden. Neben dem Umweltschutz profi-
tiert die Region vor allem durch die Bürgerbeteiligung, die Wertschöpfung in der Region schafft. Ich bin sehr 
froh, dass die Bürgerinnen und Bürger von Neudau, diese Chance auf eine so attraktive Verzinsung erhalten. 
Der neue Photovoltaik-Lehrpfad bei der Schule ist zudem eine tolle Möglichkeit der Bewusstseinsbildung für 
Groß und Klein. Über diesen Lehrpfad freuen wir uns ebenso wie die Lehrer der NMS.“  
 

Im Rahmen des Beteiligungsmodells von „Unser Kraftwerk“ erwerben 
die BürgerInnen Paneele des Sonnenkraftwerks Neudau. Man kann bis 
zu 48 Paneele zum Preis von je € 500 erwerben. Dies ist entweder online 
unter www.unserkraftwerk.at oder unter der Telefonnummer 04274 / 
38290 - 13 möglich. Die BürgerInnen erwerben dabei das Eigentum an 
den Paneelen. „Unser Kraftwerk“ least die Paneele zurück und bezahlt 
den TeilnehmerInnen ein Entgelt, das einer Verzinsung von 3 % p.a. 
entspricht. Bei der Teilnahme gibt es weder eine Laufzeitbindung noch 
entsteht dadurch eine Stromabnahmeverpflichtung in irgendeiner Form. Bei Beendigung wird der volle Teil-
nahmebetrag wieder zurückbezahlt.  
 

Sonnenkraftwerk Neudau: Standort: Neudau; Spitzenleistung: 200 kWp; jährlich erzeugte Strommenge: 
220.000 kWh; jährliche CO2-Einsparung: 80 Tonnen; Nähere Info: www.unserkraftwerk.at bzw. +43 (0) 42 
74/38 290-13; Quelle: Wilfried Pesentheiner, w.pesentheiner@wipcommunication.at; www.wipcommunication.at. 
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Freibad Neudau 
 

 

 
Quelle Foto: Otto Trimmel. 
 
Wie jedes Jahr möchten wir Ihnen einen Besuch in unserem Freibad empfehlen. Bei Schönwetter steht es Ihnen 
seit Anfang Juni bis voraussichtlich Ende August/Anfang September 2015 in der Zeit von 10:00 bis 19:00 Uhr 
zur Verfügung. In der Hauptsaison (Hochsommer) wird das Freibad für Sie sogar wieder bis 20:00 Uhr geöff-
net sein, damit auch viele Berufstätige, nach einem anstrengenden Arbeitstag, im kühlen Nass ein bisschen ent-
spannen können. Für die Verpachtung der Kantine im Freibad erhielt in dieser Saison erneut Tihomir Devetak 
den Zuschlag.  
 
Wir freuen uns über zahlreiche Besucher und wünschen vergnügliche und erholsame Stunden im Freibad Neu-

dau. ♥♥♥ 
 

 

Bauschutt, Sperrmüll, Holz NUR im ASZ Neudau abliefern 
 

 

Auf Empfehlung des Abfallwirtschaftsverbandes Hartberg ersuchen wir dringend Sonder- u. Sperrmüll, Bau-
schutt sowie Holz während der Öffnungszeiten NUR im ASZ Neudau zu entsorgen! Im ASZ Unterlimbach 
gibt es keine geeigneten Sammelbehältnisse. Diese Maßnahmen sind notwendig, um die Kosten weiterhin zu 
optimieren. In der Folge wirken sich diese Kostenvorteile auch auf die Müllabgaben und somit positiv auf die 
Bevölkerung aus.   
 

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum 
Neudau: 
jeden Freitag von 13:00 bis 16:00 Uhr 
jeden 1. Samstag im Monat von 09:00 bis 11:00 Uhr 
 

Unterlimbach:   (Altglas, Dosen, Altpapier, Elektroschrott, Speiseöl, Zeitungen, Eisen u. Leichtfraktion etc.) 
jeden 3. Samstag von 08:00 bis 10:00 Uhr 
 

Dienstnummern Gemeindearbeiter: 0664 / 35 16 892 oder 0664 / 35 16 891 (Bereitschaftsdienst). 
Gemeindeamt: 03383/2225 

 

Hinweis Entsorgung Bauschutt, Problemstoffe wie Eternit, Heraklit: 
 
Im ASZ Neudau können kostenlos Haushaltsmengen bis zu 1 Baukübel à 20 l pro Sammeltag (bzw. einmal in 
der Woche) entsorgt werden. Größere Mengen müssen vor der Entsorgung gewogen werden, um kostenpflich-
tig im ASZ Neudau entsorgt werden zu können. Beim AWV Hartberg in St. Johann/Haide können größere 
Mengen direkt entsorgt werden. Problemstoffe wie Eternit oder Heraklit sind getrennt zu sammeln und dürfen 
nicht im Bauschuttcontainer deponiert werden. Seitens der Marktgemeinde Neudau werden die AWV-Preise 
direkt weiterverrechnet.  
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Freie Wohnung im Betreu-
ten Wohnen 

Im Betreuten Wohnen in Neudau, 
Heuweg 30, wird mit 1. August 
2015 eine Wohnung frei bzw. könn-
te diese auch ab sofort bezogen 
werden. Die Wohnung umfasst ca. 
43 m², ist komplett barrierefrei ge-
staltet und beinhaltet eine Einbau-
küche. Die Übernahme sonstiger 
Einrichtungsgegenstände kann ver-
einbart werden. Die monatliche 
Miete beträgt derzeit € 431,57, eine 
Kaution ist in Höhe von € 863,14 
bei Vertragsunterzeichnung zu hin-
terlegen. Bei Vorliegen der gesetzli-
chen Voraussetzungen kann Wohn-
beihilfe vom Land Steiermark ge-
währt werden. Bei Interesse wenden 
Sie sich bitte an das Gemeindeamt 
oder direkt an die Vermieterin 
ENW, Gemeinnützige Wohnungs-
gesellschaft mbH., bei Frau Sabine 
Barth unter 0316/8073-420. 

In den nächsten Wochen beginnt 
nun endlich der Abbruch der 
bestehenden Häuser in der Teich-
straße 1 und 3. Nach erfolgter 
Ausschreibung und Vergabe der 
Gewerke können sämtliche Kos-
ten eruiert und in der Folge Aus-
kunft über die monatlichen Miet-
zins- und Betriebskostenzahlun-
gen gegeben werden. Sobald 
diese feststehen werden sämtli-
che Interessenten zu einer Infor-
mationsveranstaltung eingeladen. 
Gerne können Sie sich am Ge-
meindeamt weiterhin unverbind-
lich auf die Interessentenliste 
setzen lassen und Einsicht in die 
umfangreichen Pläne nehmen.  

 

Information Rasenmähen 
 

 

Wir bringen Ihnen wieder die Empfehlung des Gemeinderates in Erinnerung:  
Bitte unterlassen Sie das Rasenmähen an Sonn- und Feiertagen und halten Sie 
von Montag – Samstag eine Mittagsruhe von 12:00 – 14:00 Uhr ein. 
 
Das Mähen vor 8:00 Uhr und nach 19:00 Uhr wäre ebenso zu vermeiden! 
 
Wir bitten in aller Höflichkeit die Mittags- sowie Sonn- und Feiertagsruhe im 

Sinne eines friedlichen nachbarschaftlichen Zusammenlebens zu respektieren und bedanken uns für Ihre Mithil-

fe. ♥♥♥ 
 

Interessenten Wohnungen Teichstraße 1 und 3 
 

 
 

 

Auszüge Einreichplan Teichstraße 1: EG, 1. und 2. OG 
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Einladung Bartholomäusfest am 23. August 2015 
 

 

Wir freuen uns Sie darüber zu informieren, dass das traditionelle 

Bartholomäusfest in Unterlimbach unverändert am 23. August 2015,  

als Gemeindefest in gewohnter Weise stattfinden wird  

und laden Sie recht herzlich dazu ein ♥♥♥ 

Die Feierlichkeiten werden um 10:00 Uhr mit dem Gottesdienst in der Bartholomäuskirche beginnen. 
 

Da wir Ihnen ein gelungenes Fest bieten wollen, sind wir auf Ihre großzügige Mithilfe angewiesen. Wir bitten 
möglichst viele Freiwillige beider Katastralgemeinden Neudau und Unterlimbach sowie gerne auch darüber 
hinaus, um tatkräftige Unterstützung - in welcher Form auch immer. Unser Vizebürgermeister Siegfried Lang 
ist als Festkoordinator eingesetzt und nimmt Ihre Anregungen, Wünsche und Vorschläge unter der Nummer 
0664/5357886 gerne entgegen. Außerdem teilt er die freiwilligen Helfer ein und koordiniert sämtliche Arbei-
ten im Vorfeld sowie am Festtag selbst. Mehlspeisspenden bitten wir am 22. August 2015 im ehemaligen 
Gemeindeamt in Limbach abzugeben. Wir bedanken uns schon vorab für Ihre Mithilfe und freuen uns auf ein 
gut besuchtes Fest!!! 
 
 

 

Prämierung Steirisches Wahrzeichen 
 

 

Als Anerkennung für eine vorbildli-
che Restaurierung wurde die Bartho-
lomäuskirche in Unterlimbach als       
„Steirisches Wahrzeichen“ 
ausgezeichnet und dieses Projekt 
mit Mitteln aus dem Revitalisie-
rungsfond des Landes Steiermark 
gefördert.  
 

Die feierliche Prämierung erfolgte 
am 21. Mai 2015 in der Aula der alten Universität Graz.   Quelle: Einzelfoto Mesnerin Ch. Gmoser: Folder Steirische 
                                                                                                                  Wahrzeichen 2015, S 14; Gruppenfoto: Otto Trimmel. 
 
 

 

Präsentation Lafnitztaler Sonntagstracht – Nähkurs? 
 

 

Beim „Bergler Kirtag“ am 25. Mai 2015 wurde die 
Lafnitztaler Sonntagstracht feierlich präsentiert und 
den Bürgermeistern der sich beteiligenden Ge-
meinden (Neudau/Unterlimbach, Burgau, Unter-
rohr/Wörth, Deutsch Kaltenbrunn/Rohrbrunn, 
Burgauberg/Neudauberg, Hackerberg, Wörterberg, 
Wolfau) das geschützte Zertifikat der Volkskultur 
Steiermark GmbH offiziell überreicht.  
 

In mehreren Gemeinden wurden schon in Nähkur-
sen wunderschöne Lafnitztaler Sonntagsdirndl nach 
Vorlage der geschützten Schnittform – Vorderteil: 

herzförmiger Halsausschnitt, Rückenteil: V-Ausschnitt, unterlegte Kellernaht mit „Zurkerln – in unterschied-
lichen Farbkombinationen angefertigt. Bei Interesse an der Teilnahme an einem Nähkurs für ein Lafnitztaler 
Sonntagsdirndl melden Sie sich bitte direkt am Gemeindeamt in Neudau. Der Entwurf eines Lafnitztaler 
Sonntagsanzuges für Herren ist schon in Planung.                     Quelle Foto: Tanzverein Burgau, Sandra Brünner. Quelle  

!!!!!! 
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Musikschule 
 

 

Schlusskonzert 
der Musikschule 
 

Am Dienstag, dem 
23. Juni 2015 veran-
staltete die Musik-
schule das traditio-
nelle Schlusskonzert 
im Saal der Lebens-
hilfe in Neudau. In 
Anwesenheit von 
Bürgermeister Dr. 
Wolfgang Dolesch, 

Bürgermeister a. D., Raimund Pickl, dem Vizebürgermeister aus Rohr Karl Taschner und Vertreter der Werks-
musikkapelle Borckenstein Neudau, boten die Musikschüler in gewohnter Weise ein hochwertiges und ab-
wechslungsreiches Programm. Im Zuge dieser Veranstaltung erhielten junge Musiker, die ihre Musikschulprü-
fungen in diesem Schuljahr abgelegt haben ihre Urkunden aus den Händen von Bürgermeister Wolfgang Dole-
sch. 
 

Für die mit ausgezeichnetem Erfolg bestandene Abschlussprüfung und gleichzeitig 
das JMLA in Gold des österreichischen Blasmusikverbandes erhielt Linda Pfingstl 
ihre Urkunde und das Musikschulabzeichen des Landes Steiermark.  
 

Für die erfolgreiche Teilnahme beim Landeswettbewerb Prima la Musica mit dem 
Trio di Danca, ausgezeichnet mit einem 2. Preis,  wurden Babette Thaller und Julia 
Schmidl reich beschenkt. Als Andenken an diesen Erfolg erhielten sie von der Ge-
meinde Neudau eine Philharmonikermünze und ein Erinnerungsbild von der Musik-
schule. Weiters haben Judith Humann und Christina Krenn, beide Saxophon, ihr Ju-
niorabzeichen des Blasmusikverbandes mit ausgezeichnetem Erfolg abgelegt.  
 

Wir gratulieren allen Ausgezeichneten auf das Allerherzlichste! Bürgermeister 
Wolfgang Dolesch bedankte sich für die gute Zusammenarbeit und hob den Stel-
lenwert der Musikschule im eigenen Ort hervor. Auch seitens des Musikschuldirek-
tors gab es Dankesworte an die Schüler, Lehrer, Eltern und  Gemeinde. Mit einer kleinen 
Jause für die Kinder wurde dieser Konzertabend würdevoll beendet. Quelle: MDir. Mag. Franz Fuchs, www.ms.bad-
waltersdorf.at, musikschule.badwaltersdorf@htb.at. 
 
 

 

Bürgerbeteiligung/Ideeneinbringung Ortsbildgestaltung 
 

 

Da es ein reges Interesse an der Ortsbildgestaltung zu geben scheint, laden wir die gesamte Bevölkerung recht 
herzlich ein, weiterhin Ideen für ein neues Ortsbild in unserer neuen Gesamtgemeinde bis Ende August 2015 
schriftlich an das Gemeindeamt zu übermitteln. Ihrer Phantasie sind grundsätzlich keine Grenzen gesetzt: wir 
meinen nicht nur die Neugestaltung der Hauptstraße, sondern wirklich alles was Ihnen einfallen mag, sowohl 
in Neudau als auch in Unterlimbach.  
 

Sämtliche eingegangenen Ideen werden gesammelt und im Herbst in einer Bürgerversammlung vorgestellt. 
Dabei sollen diese Ideen diskutiert, weiterentwickelt, weitere aufgenommen und Arbeitsgruppen gebildet wer-
den, welche sich um Teilbereiche annehmen. 
 

Wir freuen uns und sind sehr gespannt auf viele interessante Vorschläge ♥♥♥ 
 
 

 
 
 

Impressum:  
Für den Inhalt, Druck und Layout verantwortlich: Marktgemeinde Neudau, Hauptplatz 1, 8292 Neudau; 
Tel.: 03383/2225, Fax: 03383/2225-4, gde@neudau.steiermark.at, www.gemeinde-neudau.at; 
Erscheinungs- und Verlagsort: 8292 Neudau; Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. 
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Alfatelefon 
 

 
Lesen und Schreiben - ist nicht für jeden eine Selbstver-
ständlichkeit. Seit Veröffentlichung der OECD-Studie 
PIAAC („PISA für Erwachsene“) ist bekannt, dass 
in Österreich rund eine Million Menschen 
nicht über jene schriftsprachlichen Kenntnisse 
verfügen, die in ihrem Lebensumfeld – privat oder beruflich – vorausgesetzt werden. Dabei handelt es sich 
nicht nur um Migranten. Es sind Menschen aus unserer Nachbarschaft, die täglich darum bemüht sind ihre De-
fizite zu verstecken und deshalb jede Situation vermeiden, in der sie etwas schreiben müssten. Neben der stän-
digen Angst entdeckt zu werden, sind Ausgrenzung vom gesellschaftlichen Leben, ein hohes Arbeitslosigkeits-
risiko, erhöhte Armutsgefährdung, Ausschluss von Weiterbildung und dadurch fehlende Entwicklungschancen 
die Folgen.  
 
Mittlerweile gibt es ein gut ausgebautes Kursangebot in ganz Österreich, das allen Kurssuchenden kostenfrei 
zur Verfügung steht. Damit alle Menschen, die das wollen, dieses Angebot in Anspruch nehmen können, müs-
sen sie oder vermittelnde Personen im Umfeld aber auch darüber Bescheid wissen. Weitersagen ist erlaubt! ☺  
 
Das kostenlos erreichbare Alfatelefon Österreich 0800 244 800  ist eine überregionale und überinstitutionale 
Beratungsstelle, wo alle Informationen über Kursangebote zusammenlaufen. Geschulte Berater geben dort über 
das am besten passende Kursangebot Auskunft und beantworten alle Fragen, die das Thema Basisbildung und 
Alphabetisierung betreffen. 
 
Quelle und weitere Informationen:www.basisbildung-alphabetisierung.at; www.facebook.com/basisbildung.  
 
 

 

Memory Sommersportcamp 
 

 
MIT VIEL SPORT, SPASS UND BEWEGUNG 
Der Memory Campsommer 2015 steht vor der Tür.  
 
Im letzten Jahr gab es in der gesamten Steiermark 45 Sportcamps an denen sich insgesamt knapp 1000 Kinder, 
mit viel Spaß an der Bewegung, dem gemeinsamen Erleben und dem freundschaftlichen Umgang miteinander 
erfreut haben. Die sowohl sportlich als auch pädagogisch ausgebildeten Trainer begleiten die Kinder durch eine 
spannende Woche gespickt mit vielen neuen Erfahrungen. Neu: In diesem Jahr wird es die Memory Sportca-
mps in ganz Österreich geben. Sie werden vom Verein Delta Cultura durchgeführt, der sich ähnlich wie Memo-
ry International Bildungsprojekte, verbunden mit Spiel, Sport und Spaß auf die Fahne geschrieben hat und die-
se vor allem auf der afrikanischen Inselgruppe Kap Verde unterstützt und umsetzt.  
 
Unter www.memory-sportcamps.at finden Sie viele weitere Informationen, sowie alle schon bekannten Camp-
termine in Österreich:    

Neudau:    27.07.  bis  31.07.2015 
Anmeldung: Tel.: +43 650 556 334 2 
                     Mail: anmeldung@memory-sportcamps.at 

 
Der Camppreis liegt wieder bei 99 €. Darin enthalten sind die Betreuung der Kinder durch geschulte Trainer,  
von Montag - Freitag 08:00 Uhr - 17:00 Uhr, die Ausstattung, sowie die Verpflegung der Kinder mit Mittages-
sen und Obst und Gemüse Snacks sowie Getränke.  
 
Delta Cultura und das Memory Sportcamp Team freuen sich darauf in diesem Jahr auch Ihrem Kind eine tolle 
Ferienwoche zu bereiten. 
 
Quelle: Dario Rezić, Memory Sportcamps, dario@memory-sportcamps.de; www.memory-selbstbewusstlernen.at. 


